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ANFRAGE 

 

der Abgeordneten Stefan Petzner 

Kollegin und Kollegen 

an den Bundesminister für Landesverteidigung und Sport 

betreffend Malversationen und Misswirtschaft im Österreichischen Schwimm-
verband 

 

Seit geraumer Zeit herrscht beim Österreichischen Schwimmverband (OSV) Chaos. 
So ziehen die Entscheidungsträger im OSV sämtliche Register, um die Karriere von 
Österreichs letztem Weltklasseschwimmer Dinko Jukic zu zerstören. Selbst Kinder, 
die dem Schwimmverein von Jukic angehören, werden daran gehindert, in öffentli-
chen (!) Bädern ihrem Training nachzugehen. 

Zentralfiguren dieser skandalösen Affäre um Misswirtschaft und Parteipolitik sind der 
SPÖ-Politiker Christian Meidlinger, der auch Landtagsabgeordneter in Wien und Vor-
sitzender der Gewerkschaft der Gemeindebediensteten ist, und sein Genosse Walter 
Benesch.  

In Beneschs Hand läuft ein aufklärungswürdiges Finanzkonstrukt rund um den OSV, 
dem Verein "Pool des Österreichischen Schwimmverbandes" und dessen Tochterun-
ternehmen "Pool des österreichischen Schwimmverbandes GmbH" zusammen. Be-
nesch ist Finanzreferent des OSV, Kassier des Pool-Vereins und bezahlter Ge-
schäftsführer der Pool-GmbH, von deren Existenz selbst die Rechnungsprüfer des 
OSV bis vor kurzem gar nichts wussten und der von den OSV-Rechnungsprüfern 
auch nicht geprüft werden darf. 

Walter Benesch ist zudem Mitglied der Kontrollkommission der Bundessportorganisa-
tion (BSO). Diese Kontrollkommission nimmt die Überprüfung der widmungsgemä-
ßen Verwendung von besonderen Bundes-Sportförderungsmitteln gemäß § 11 Abs 1 
Bundes-Sportförderungsgesetz 2005 wahr. Die Mitglieder der Kontrollkommission 
sind hinsichtlich ihrer Entscheidungsfindung weisungsfrei. 

Im Januar 1962 war Walter Benesch Gegenstand zahlreicher Medienberichte, die 
dieser Anfrage beiliegen. Es geht dabei um die sogenannte "Totenkopfbande", die 
Niederösterreich zu dieser Zeit terrorisiert hatte und die zahlreiche schwere Strafta-
ten begangen hat. Demnach wurde Walter Benesch am 11. Januar 1962 "als 26. 
Mitglied der Totenkopfbande" verhaftet. Laut den Medienberichten soll Benesch we-
gen seiner "Geständnisfreudigkeit zunächst auf freiem Fuß belassen" worden sein. 
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Den Berichten ist zu entnehmen, dass Benesch "nicht nur einer kleiner Mitläufer der 
Bande war, wie er es dargestellt hatte, sondern vielmehr zu den Hauptakteuren zähl-
te, die den Raubüberfall auf den Postzug Retz-Wien planten und am 18. September 
1960 das Rasthaus in die Tankstelle in Maissau überfallen wollten." Zitat: "Als Vorbe-
reitungsarbeit hatte Benesch gemeinsam mit dem später in Ravenna verhafteten 
Walter S. einen Kleinwagen gestohlen. In der Wohnung des jugendlichen Verbre-
chers in Stockerau lagen für den Rasthausüberfall vier Gesichtsmaken, eine russi-
sche Maschinenpistole mit 60 Schuss Munition und zwei geladene Pistolen bereit. Zu 
den Überfällen auf die Tankstelle in Maissau und auf den Postzug kam es dann nicht 
mehr, weil die Sicherheitsbehörden der Bande inzwischen auf die Spur gekommen 
war und zwei Mitglieder, die den bewaffneten Überfall auf die Tankstelle in Oiden 
verübt hatten, verhaften konnten." 

Zitat: "Auch Benesch, der sich der drohenden Verhaftung durch einen längeren 
Krankenhausaufenthalt wegen einer Fußverletzung zu entziehen versuchte hatte, ist 
dringend verdächtig, außer den nachgewiesenen Straftaten weitere Einbruchsdieb-
stähle begangen zu haben." 

In einem weiteren Bericht heißt es, Benesch sei wegen des Verbrechens des Dieb-
stahls, Verabredung zum Raub und Vergehens gegen das Waffengesetz in das 
Kreisgericht St. Pölten eingeliefert worden. Er habe mit einem anderen Täter ge-
meinsam einen "Puch 500" gestohlen, um damit einen Raubüberfall durchzuführen. 
Ein anderes Mal habe er einen "Ford Taunus 12 M" gestohlen um einen Postzug zu 
überfallen. Gescheitert, so ein Bericht der "Kronen-Zeitung", sei ein geplanter Über-
fall auf ein Rasthaus nur deshalb, weil Benesch zu spät zum vereinbarten Treffpunkt 
gekommen wäre. Die "Krone" schrieb auch, dass Benesch "eine Reihe weiterer be-
reits ausgeführter Verbrechen gestanden" habe. 

Die Schlagzeilen lauteten "Totenkopfbande wollte ganz Niederösterreich terrorisie-
ren", "Totenkopfband wollte Postzug überfallen" und – auf Benesch bezogen – "Er 
plante zwei Überfälle". 

Aus diesem Grund stellt sich die Frage, ob Walter Benesch die geeignete Person für 
die Kontrolle der widmungsgemäßen Verwendung von Sportfördermitteln des Bun-
des ist, ob er geeignet ist, die Rolle des Finanzreferenten im OSV und des Kassiers 
im aufklärungswürdigen Pool-Verein so wie die Rolle des Geschäftsführers in der 
Pool-GmbH des österreichischen Schwimmverbandes so aufzufüllen, dass keine Un-
klarheiten offen bleiben. Dies insbesondere deshalb, da Walter Benesch beim letzten 
Verbandstag des OSV laut Protokoll öffentlich zugeben musste, dass er Mittel des 
OSV und der Pool-GmbH auf seinem privaten Konto gelagert hatte. Um wie viel Geld 
es sich dabei handelte, beantwortete Benesch nicht, er gab lediglich an, dass er da-
mit einen zusätzlichen Zinsertrag von 10.000 Euro erwirtschaften habe können. Dies 
würde bedeuten, dass rund eine halbe Million Euro auf dem Privatkonto Beneschs 
gelegen hat. 

Zudem wurden in den letzten Monaten zahlreiche weitere Malversationen beim OSV 
bekannt, insbesondere zu undurchsichtigen Geldtransfers vom OSV zur Pool-GmbH, 
deren Geschäftsführer Benesch ist. 

 

In diesem Zusammenhang stellen die unterzeichneten Abgeordneten an den Bun-
desminister für Landesverteidigung und Sport folgende 
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ANFRAGE: 

1. Wie viele Förderungen in welcher Höhe bekommt der Österreichische 
Schwimmverband pro Jahr durch das Bundesministerium für Landesverteidi-
gung und Sport? 

2. Wie wird die widmungsgemäße Verwendung der Fördergelder des Bundesmi-
nisteriums für Landesverteidigung und Sport an den Österreichischen 
Schwimmverband kontrolliert und geprüft und sind in diesem Zusammenhang 
jemals Unregelmäßigkeiten aufgetaucht, wenn ja welche und in welchem Zu-
sammenhang und wie haben die gezogenen Konsequenzen gelautet? 

3. War bzw. ist dem Bundesministerium für Landesverteidigung und Sport der 
Verein "Pool des Österreichischen Schwimmverbandes" und dessen Tochter-
unternehmen "Pool des österreichischen Schwimmverbandes GmbH" bekannt 
und wenn ja in welchem Zusammenhang? 

4. War bzw. ist dem Bundesministerium für Landesverteidigung und Sport die 
Person Walter Benesch bekannt und wusste man bzw. weiß man um dessen 
kriminelle Vergangenheit sowie dessen Aktivitäten innerhalb des Österreichi-
schen Schwimmverbandes?  

5. Halten Sie Walter Benesch für die geeignete Person, um die Kontrolle der 
widmungsgemäßen Verwendung von Sportfördermitteln des Bundes korrekt 
auszufüllen und welche konkreten Konsequenzen werden Sie nach Bekannt-
werden der in dieser Anfrage geschilderten Vorwürfe ziehen? 

6. Halten Sie es für vereinbar, dass Walter Benesch einerseits Finanzreferent 
des OSV, Kassier des Pool-Vereins und bezahlter Geschäftsführer der Pool-
GmbH ist und andererseits in der Kontrollkommission für die Überprüfung der 
widmungsgemäßen Verwendung von besonderen Bundes-
Sportförderungsmitteln gemäß § 11 Abs. 1 Bundes-Sportförderungsgesetz 
sitzt, was de facto bedeutet, dass er sich selbst kontrolliert? 

7. War ihnen bekannt, dass Walter Benesch Finanzmittel des Österreichischen 
Schwimmverbandes auf sein privates Konto verschoben hat und falls ja, was 
können Sie zur Höhe, Verwendung und dem Verbleib dieser verschobenen 
Finanzmittel angeben? 

8. Können Sie ausschließen, dass Fördermittel des Bundesministeriums für Lan-
desverteidigung und Sport an den Österreichischen Schwimmverband nicht 
widmungsgemäß verwendet wurden? 

9. Welche Maßnahmen werden Sie ergreifen, um die geschilderten Missstände 
und Malversationen im Österreichischen Schwimmverband aufzuklären und zu 
beenden? 

10. Welche Maßnahmen werden Sie als ressortzuständiger Minister setzen, um in 
Hinkunft Auswüchse des Sportfunktionärstums, wie die Sperre von Dinko Ju-
kic in Hinkunft zu verhindern? 

11. Halten Sie es für den Spitzensport in Österreich für förderlich, wenn Zugpferde 
und Leistungsträger seitens ihrer zuständigen Sportverbände am Antreten für 
Österreich bei Wettbewerben behindert werden? 

12. Welche Maßnahmen werden Sie setzen, um die Situation im Österreichischen 
Schwimmverband aufzuklären und derart zu beruhigen, dass wieder Sprit im 
Mittelpunkt steht? 
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